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äs gid nyd. «° 5 nid Sid
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s Sid kei Bychtstuäl

wo sich lahd la uifastuala

äs gid kei Biächer

wos Papier wägen, Inhalt tuätverfu,

äs gid kei Sprach

wo nid dermit chasch red

äs gld e kei Gedanka

wo nid scho einä dänkd g a e

äs gid kei Ma

«oohnlFralv,u.dWalsch°^
ai eids kei Mtschd

stinkd wiä ander Mischt

^de gid ds ai kei Stacheldraht

w elm aid stachla cha

is gid de ai ke. Satz

w0 ohni Wort afahd

numä churz zum Schluss vo dam

Gedicht:

z And gahd alls

was nid ewig isch

Denkpause
Unter Natur versteht

man, was der Mensch

von ihr übriglässt.

A^> ^ kann BWe
Nachrede sein

-rsmm. eg

ettel

Wider-
Sprüche
Von Felix Renner

Eine sogenannte Wahrheit

ist zumeist nichts
anderes als eine Vermutung,

die um so viel mehr
für sich hat, wie ihr
Gegenteil aufAblehnung

«

Mi

stosst.

Nachdem die Neuauflage

historischer Scheuss-

lichkeiten die Menschheit
in Bann schlägt, sollte es

doch wohl auch möglich
sein, für aufgewärmte
Binsenwahrheiten aus

uralter Zeit ein paar
Interessenten zu finden!
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Auch ich bin für
vermehrte Sicherheit und

Eindeutigkeit. Sicherheit
beim Zweifeln und

Eindeutigkeit im Bekenntnis

zur Vieldeutigkeit von
allem und jedem.
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